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Zentrale Ergebnisse des Finanzreports 
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Zentrale Ergebnisse des Finanzreports (1|2) 

 Kommunale Defizite drohen in einzelnen Ländern (insb. Saarland, 
Nordrhein-Westfalen, Rheinland-Pfalz) zum Motor ihrer eigenen 
Entwicklung zu werden 

 Bei den Realsteuern werden noch längst nicht alle verfügbaren 
Konsolidierungspotentiale genutzt 

 Bei den Personalausgaben ist mit einem Anstieg der 
Versorgungslasten zu rechnen 

 Die anstehende Verrentungswelle im kommunalen Bereich lässt es 
zu, Personal mittelfristig und sozialverträglich über natürliche 
Fluktuation abzubauen und damit Personalausgaben zu senken 

 2010 sind die Schulden beim nicht-öffentlichen Bereich in allen 
Ländern (außer in Baden-Württemberg) größer als das 
Finanzvermögen beim nicht-öffentlichen Bereich; am dramatischsten 
ist die Situation im Saarland 
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Zentrale Ergebnisse des Finanzreports (2|2) 

 Die Kommunalverschuldung in Deutschland hat sich in den 
vergangenen fünf Jahren stetig erhöht  

 Die niedrigsten Pro-Kopf-Schuldenstände finden sich in Bayern, 
Sachsen und Schleswig-Holstein; die höchsten Werte weisen Hessen, 
Nordrhein-Westfalen, Rheinland-Pfalz und das Saarland aus 

 Die besonders problematischen Kassenkredite haben im Zeitraum 
2007 bis 2011 am stärksten zugenommen; die höchste Pro-Kopf-
Kassenkreditverschuldung findet sich in Hessen, Nordrhein-
Westfalen, Rheinland-Pfalz und dem Saarland 

 Die kritische Verschuldungssituation in vielen Kommunen 
verdeutlicht die Notwendigkeit der Etablierung einer neuen, den 
Grundsatz der Generationengerechtigkeit sicherstellenden 
Kommunalschuldenbremse 
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Ergebnisse des Kommunalen Finanzreports im Detail 
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Entwicklung des Kommunalen Finanzierungssaldos 
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Kommunale Finanzierungssalden 2011 
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Kommunalsteuereinnahmen 2007 bis 2011 
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Kommunalsteuereinnahmen 2011 im Ländervergleich 
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Realsteuerhebesätze 2007 bis 2011 
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Realsteuer-Konsolidierungspotenziale:  
Beispiel einer Musterstadt in NRW 
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Personalausgaben 2011 im Ländervergleich  
(inkl. Extrahaushalte); in Euro je Einwohner 
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Kommunale Beamte und Arbeitnehmer des 
öffentl. Dienstes und Ruhegehaltsempfänger 
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Kommunales Finanzvermögen (Kern- und 
Extrahaushalte) zum 31.12.2010 
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Finanzvermögen und Schulden (Kern- und 
Extrahaushalte) beim nicht-öffentlichen 
Bereich zum 31.12.2010 
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Öffentliche Gesamtverschuldung zum 
31.12.2011 (Schulden beim öffentlichen 
und nicht-öffentlichen Bereich) 
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Kommunale Gesamtverschuldung zum 
31.12.2011 (Schulden beim öffentlichen 
und nicht-öffentlichen Bereich) 
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Doppische Kommunalschuldenbremse 
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Komponenten der Schuldenbremse 

27.08.2013 22 

http://www.uni-hamburg.de/


Public Management 
Universität Hamburg  |  Fakultät Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 

Funktionslogik 
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Die Schuldenbremse im Haushaltskreislauf 
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Der Generationenbeitrag 

 Generationenbeitrag = Aufschlag auf bestehende Ertragsquelle 

 Gemeinden: Grundsteuer B 

• Konjunkturunsensible Steuer → Planungssicherheit 

• Keine großen Wanderungsbewegungen zu erwarten 

• Nur unwesentliche Beeinflussung des Wirtschaftswachstums 

• Relativ sozialverträgliche Steuerart 

• Trifft alle (Bürger und Unternehmen; Mieter und Eigentümer) 

 Gemeindeverbände: Gemeindeverbandsumlage 

• Geeignete Aufschlagsgrundlage, da keine eigenen, 
aufkommensstarken Steuerertragsquellen 
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Effekte einer Grundsteueranpassung 
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Übergangslösung: Defizitabbaupfade 
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Antizyklischer Ausgleich 

 Staat (insb. der Bund) hat konjunkturpolitische Verantwortung 

• Gilt auch für Kommunen? → ja/nein 

 Problem: Modell wirkt zyklisch 

 Lösung: Ergänzung um antizyklische Komponente 

 Zwei Optionen: 

• Haushaltsausgleich im Mehrjahreszeitraum 

• Pflicht zur jährlichen Bildung von Krisenrückstellungen 
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Wirkungen der Kommunalschuldenbremse 

 Umkehr der Argumentation in der Vertretungskörperschaft 

 Anreiz zum steten Haushaltsausgleich 

 Automatische Sanktionierung 

 Intergenerative Gerechtigkeit der Haushaltswirtschaft 

 Fühlbarkeit des Zusammenhangs zwischen Leistungsniveau und 
Abgabenniveau 

 (Indirekte) Schuldenbremse 

 Kein Verbot rentierlicher Verschuldung 

 Einbeziehung von Auslagerungen 

 Geringere Manipulierbarkeit 

 Langfristige Stärkung der kommunalen Selbstverwaltung 

 Keine Benachteiligung solide wirtschaftender Kommunen 

 Vorsichtige Haushalts-/Finanzplanung 
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Der Kommunale Finanzreport 2013  
als PDF zum Download: 
www.kommunaler-finanzreport.de 
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Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit! 
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